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Kurzübersicht zum Beschluss des Bezirksausschusses des 25. Stadtbezirkes - 

Laim vom 13.03.2025 
Öffentliche Sitzung 

Anlass Empfehlung Nr. 20-26 / E 02528 der Bürgerversammlung des 

Stadtbezirkes 25 - Laim am 28.11.2024 

Inhalt Die Empfehlung Nr. 20-26 / E 02528 der Bürgerversammlung des 

Stadtbezirkes 25 - Laim am 28.11.2024 fordert die Vergrößerung 

der Asphaltfläche an der Südseite der Wertstoffinsel am Agnes-Ber-

nauer-Platz. 

Gesamtkosten/ 

Gesamterlöse 

-/- 

Entscheidungs-

vorschlag 

Der Empfehlung Nr. 20-26 / E 02528 der Bürgerversammlung des 

Stadtbezirkes 25 - Laim am 28.11.2024 wird gefolgt. 

Gesucht werden 

kann im RIS auch 

unter: 

Wertstoffinsel 

Ortsangabe Stadtbezirk 25 – Laim  
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Anlage: 

Empfehlung Nr. 20-26 / E 02528 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 25 – Laim am 

28.11.2024 

 

Beschluss des Bezirksausschusses des 25. Stadtbezirkes - Laim vom 13.03.2025 
Öffentliche Sitzung 

 

 

 

I. Vortrag der Referentin 

 

1. Anlass 

 

 

Die Empfehlung Nr. 20-26 / E 02528 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 25 - Laim 

am 28.11.2024 fordert die Vergrößerung der Asphaltfläche an der Südseite der Wertstoff-

insel am Agnes-Bernauer-Platz. 

 

Die Bearbeitung aller Fragen rund um die Wertstoffinseln gehört zu den laufenden Ge-

schäften des Abfallwirtschaftsbetriebes München (AWM). Da die Empfehlung ein laufen-

des Geschäft nach Art. 88 Abs. 3 Satz 1 Gemeindeordnung in Verbindung mit der Be-

triebssatzung des Eigenbetriebes betrifft, liegt die Behandlung nach Art. 18 Abs. 5 Satz 1 

Gemeindeordnung in Verbindung mit § 2 Abs. 4 Satz 1 Bürger- und Einwohnerversamm-

lungssatzung und § 9 Abs. 4, 2. Spiegelstrich Bezirksausschusssatzung beim Bezirksaus-

schuss. Der Beschluss des Bezirksausschusses hat gegenüber der Verwaltung empfeh-

lenden Charakter. 
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2. Allgemein  

 

Seit Inkrafttreten der Verpackungsverordnung im Jahr 1991, die zum 01.01.2019 durch 

das Verpackungsgesetz (VerpackG) abgelöst wurde, liegt die Verantwortung für die Ent-

sorgung von Verkaufsverpackungen nicht in der Zuständigkeit des öffentlich-rechtlichen 

Entsorgungsträgers, sondern die Verantwortung wurde insoweit den sog. Dualen Syste-

men Deutschland (DSD) übertragen. Zwischenzeitlich sind zehn DSD etabliert, die ihrer-

seits für die operative Durchführung der Einsammlung der Verpackungen Subunterneh-

men beauftragen. In München sind für die Sammlung, die alleinige Standortauswahl so-

wie den ordnungsgemäßen Betrieb und Zustand der Wertstoffinseln entsprechend den 

gesetzlichen Bestimmungen die Subunternehmen der DSD, die Firmen REMONDIS 

GmbH & Co. KG und Wittmann Entsorgungswirtschaft GmbH zuständig. 

 

 

3. Vergrößerung der Asphaltfläche zur Wertstoffinsel am Agnes-Bernauer-Platz 

 

Der AWM erkundigte sich beim Baureferat-Gartenbau nach den Möglichkeiten einer Ver-

größerung der Asphaltfläche der Wertstoffinsel am Agnes-Bernauer-Platz. Dieses teilte 

mit, dass durch die Ergänzung um eine Plattenreihe Betonplatten (40x40 oder 35x35) der 

Zugang im Süden und Osten der Wertstoffinsel verbessert werden könnte.  

 

Die zuständige Betreiberfirma Remondis hat zugesichert, sich zeitnah an eine geeignete 

Firma zu wenden, welche eine Vergrößerung der Asphaltfläche vornimmt. Die bauliche 

Umsetzung ist von der Firma Remondis zu veranlassen, sodass der AWM zum aktuellen 

Zeitpunkt keine Aussage zum Realisierungszeitpunkt machen kann. Erfahrungsgemäß ist 

eine bauliche Umsetzung im Winter aufgrund der Witterungsverhältnisse schwierig.  

 

 

4. Entscheidungsvorschlag 

 

Der Empfehlung Nr. 20-26 / E 02528 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 25 - 

Laim vom 28.11.2024 wird gefolgt, da die Betreiberfirma Remondis eine Vergrößerung 

der Asphaltfläche an der Südseite der Wertstoffinsel am Agnes-Bernauer-Platz vorneh-

men wird. 

 

 

5.  Unterrichtung der Korreferentin und der Verwaltungsbeirätin 

 

Der Korreferentin des Kommunalreferats, Frau Stadträtin Anna Hanusch, und der Verwal-

tungsbeirätin Frau Stadträtin Kathrin Abele, wurde ein Abdruck der Sitzungsvorlage zuge-

leitet. 
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II. Antrag der Referentin 

 

 

1. Von der Sachbehandlung der Empfehlung Nr. 20-26 / E 02528 der Bürgerversamm-

lung des 25. Stadtbezirkes - Laim vom 28.11.2024 – laufende Angelegenheit – wird 

Kenntnis genommen, wonach die Vergrößerung der Asphaltfläche an der Südseite 

der Wertstoffinsel am Agnes-Bernauer-Platz durch die Betreiberfirma zugesichert 

wurde. 

 

2. Die Empfehlung Nr. 20-26 / E 02528 der Bürgerversammlung des 25. Stadtbezirkes - 

Laim vom 28.11.2024 ist damit gemäß Art. 18 Abs. 5 der Gemeindeordnung behan-

delt.  

 

 

III. Beschluss 

 

nach Antrag 

 

 

Der Bezirksausschuss des 25. Stadtbezirkes - Laim 

 

Der Vorsitzende  Die Referentin 

 

 

 

 

 

Josef Mögele  Jacqueline Charlier 

Bezirksausschussvorsitzender  Berufsmäßige Stadträtin 

 

 

IV. Wv. Kommunalreferat – AWM – BdWL  

 

 

Kommunalreferat 

 

I. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 

bestätigt. 

 

II. An 

den Bezirksausschuss des 25. Stadtbezirkes - Laim 

das Direktorium – BA-Geschäftsstelle - West 

D-II-V / Stadtratsprotokolle 

AWM – BdWL  

AWM – PR  

AWM – VR  

z.K. 

 


